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Die am 25. Mai 2018 in Kraft tretende EU-Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) ist eine Verord-
nung der Europäischen Union, mit der die Regeln für 
die Verarbeitung von personenbezogenen Daten 
durch private Unternehmen und öffentliche Stellen 
in der EU vereinheitlicht werden. Dadurch soll der 
Schutz von personenbezogenen Daten innerhalb der 
EU insgesamt sichergestellt werden. wesernetz 
nimmt den Schutz Ihrer persönlichen Daten sehr 
ernst. Ihre Privatsphäre ist für uns ein wichtiges 
Anliegen. Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen 
Daten im Einklang mit den jeweils anzuwendenden 
gesetzlichen Datenschutzanforderungen zu den 
nachfolgend aufgeführten Zwecken. Personenbezo-
gene Daten im Sinne dieser Datenschutz-Informa-
tion sind sämtliche Informationen, die einen Bezug 
zu Ihrer Person aufweisen.

1. Kategorien personenbezogener Daten

Die wesernetz Bremen GmbH und wesernetz 
Bremerhaven GmbH verarbeiten Ihre personenbe-
zogenen Daten ausschließlich im Rahmen der 
gesetz lichen Bestimmungen, insbesondere der 
DS-GVO.   Das umfasst folgende Kategorien perso-
nenbezogener Daten:

  >  Kundendaten in der Rolle z. B. als Anschluss-
nehmer/Anschlussnutzer/Vertragspartner/
Letztverbraucher mit folgenden Daten: Name, 
Vorname, vollständige Anschrift, Geburtsdatum 
und Kontaktdaten wie Telefonnummern und 
E-Mail Adresse.

  >  Kontaktdaten von Mitarbeitern juristischer 
Personen wie Name, Vorname, Rufnummern und 
E-Mail Adresse

  >  Vertragsdaten wie Kundennummer, Anschluss-
objektnummer, Marktlokationsnummer, Messlo-
kationsnummer, Zählernummer, Einspeiseobjekt-
nummer bei Einspeiseanlagen

  >  Geoinformationsdaten wie GIS-Daten des 
Anschlussobjekts und Leitungsdaten

  >  Abrechnungsdaten wie Messwerte u. a. frühere 
Verbrauchswerte, Zählerstände mit IST-Werten 
mit Ober-/ Untergrenzen und Ablesehinweise

  >  Bankdaten vom Kontoinhaber mit Name und 
Vorname sowie IBAN und BIC

  >  Bild- bzw. Videodaten zur Dokumentation von 
Ableseständen, Dokumentation des Hausan-
schlusses, Dokumentation von Gasverbrauchsge-
räten im Rahmen der Marktraumumstellung, 
Bilder von Versackungen oder Überwucherungen 
von Leitungen auf Privatgrundstücken

2.  Verantwortlicher und Datenschutz­
beauftragter

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personen-
bezogenen Daten sind gemeinschaftlich 

wesernetz Bremen GmbH
Theodor­Heuss­Allee 20
28215 Bremen

Telefon 0421 359–1212
www.wesernetz.de

und

wesernetz Bremerhaven GmbH
Hansastraße 17/19
27568 Bremerhaven

Telefon 0471 477–1212
www.wesernetz.de

Unsere Ansprechpartner zu allen Fragen rund um 
das Thema Datenschutz erreichen Sie unter fol-
genden Kontaktdaten:

swb AG
Konzerndatenschutz
Theodor­Heuss­Allee 20
28215 Bremen

E­Mail: datenschutz@swb­gruppe.de

3.  Zweck und Rechtsgrundlagen der 
 Verar beitung personenbezogener Daten

3.1. Datenverarbeitung zum Zweck der Vertrags-
anbahnung und –abwicklung (Art. 6 Abs. 1 lit. B 
DS-GVO)

Grundlage der Verarbeitung Ihrer personenbezo-
genen Daten sind u. a. folgende Verträge und 
gesetzliche Schuldverhältnisse 

  >  Netzanschluss- und Anschlussnutzungsverträge 
für Strom, Gas Wasser und TK, sowie etwaige 
Änderungsvereinbarungen

  >  Lieferantenrahmenverträge Strom und Gas 
ermöglichen allen Strom- und Gaslieferanten die 
Durchleitung von Strom bzw. Gas zur Entnahme 
aus dem Netz diskriminierungsfrei zu gleichen 
Bedingungen und Entgelten. Dabei werden auch 
der Messstellenbetrieb und die Messung mit 
konventionellen Messgeräten, die Energiemen-
genermittlung, die Energiemengenbilanzierung 
und der elektronische Datenaustausch zwischen 
Marktpartnern, insbesondere Netzbetreibern, 
Energielieferanten, Bilanzkreisverantwortlichem 
und Bilanzkreiskoordinator (Strom) bzw. Marktge-
bietsverantwortlichem (Gas) geregelt. Hier 
werden personenbezogene Daten nicht direkt bei 
der betroffenen Person erhoben, sondern zum 
Beispiel durch den Lieferanten. 
Netznutzungsverträge ermöglichen es dem 
Letztverbraucher, die Netzentgelte und Entgelte 
für den konventionellen Messstellenbetrieb 
einschließlich Messung anstelle des Lieferanten 
direkt an wesernetz zu zahlen.

  >  Ein Messstellenvertrag gemäß dem Messstellen-
betriebsgesetz (MsbG) für intelligente Messsys-
teme/moderne Messeinrichtungen regelt 
insbesondere die Abwicklung des Messstellenbe-
triebs von intelligenten Messsystemen bzw. 
modernen Messeinrichtungen. Hier werden 
personenbezogene Daten sowohl direkt bei der 
betroffenen Person über ein Kundenportal oder 
durch den wesernetz Kundenservice, beispiels-
weise bei Kundenanrufen, als auch indirekt durch 
den Lieferanten, bei Abschluss eines kombinierten 
Stromvertrages inkl. Messstellenbetrieb, erhoben. 
Besteht für die Messstelle kein Messstellenvertrag 
mit dem Anschlussnehmer oder kein Vertrag mit 
dem Stromlieferanten, kommt dieser Vertrag auf 
Basis der im Internet veröffentlichten Bedin-
gungen gemäß dem Messstellenbetriebsgesetz 
automatisch dadurch zustande, dass der Letztver-
braucher Elektrizität aus dem Netz der allge-
meinen Versorgung entnimmt.

  >  Erklärungen von Anlagenbetreibern gemäß 
Erneuerbare-Energien-Gesetz und Einspeisever-
trag gemäß Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz für  die 
Erzeugung und Einspeisung von Energie

  > Gestattungsverträge zur Grundstücksnutzung
  >  Verträge und Angebote zur Durchführung von 

Netzdienstleistungen umfassen z. B. Planung und 
Bau, den Betrieb von Kundenanlagen, Beratungs-
leistungen z. B. zur Energieeinsparung und 
Dokumentation

  > Beauskunftung von Leitungen und Anlagen

3.2. Datenverarbeitung aufgrund Ihrer Einwilli-
gung (Art. 6 Abs. 1 lit. a DS-GVO)

Soweit wir von Ihnen eine Einwilligung zur Verarbei-
tung von personenbezogenen Daten für bestimmte 
Zwecke (z. B. zur Weitergabe von Daten im swb 
Konzern, wie Bewerbungen, Kontaktformulare) 
ein geholt haben, ist die Verarbeitung auf dieser Basis 
rechtmäßig. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit 
widerrufen werden. Das gilt auch für den Widerruf 
von Einwilligungserklärungen, die Sie uns vor der 
Geltung der GS-GVO am 25. Mai 2018 erteilt haben. 
Der Widerruf der Einwilligung erfolgt für die Zukunft 
und berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum 
Widerruf verarbeiteten Daten. 

3.3. Datenverarbeitung aus berechtigtem Interesse 
(Art. 6 Abs. 1 lit. F DS-GVO)

Wir verarbeiten Ihre Daten in zulässiger Weise zur 
Wahrung unserer berechtigten Interessen. Das 
umfasst die Nutzung Ihrer personenbezogenen 
Daten auch, um

  >  Ihnen Produktinformationen über Produkte    
(z. B. Energieeffizienz, intelligente Messsysteme, 
Elektromobilität und sonstige energienahe 
Leistungen und Services) zukommen zu lassen

  >  Maßnahmen zur Verbesserung und Entwicklung 
von Services und Produkten durchzuführen, um 
Ihnen eine kundenindividuelle Ansprache mit 
maßgeschneiderten Angeboten und Produkten 
anbieten zu können.

  >  Markt- und Meinungsforschung durchführen bzw. 
von Markt- und Meinungsforschungsinstituten 
durchführen zu lassen. Dadurch verschaffen wir 
uns einen Überblick über Transparenz und 
Qualität unserer Produkte, Dienstleistungen und 
Kommunikation und können diese im Sinne 
unserer Kunden ausrichten bzw. gestalten.

  >  In Konsultation und Datenaustausch mit Auskunf-
teien zur Ermittlung von Bonitäts- bzw. Zahlungs-
ausfallrisiken zu treten, insbesondere bei Vor-
liegen der Voraussetzungen des § 31 BDSG.

  >  Rechtliche Ansprüche geltend zu machen und zur 
Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten

  >  Straftaten aufzuklären oder zu verhindern (z. B. 
Stromdiebstahl und Steuerhinterziehung).

  >  Adressermittlung durchzuführen (z. B. bei 
Umzügen, im Verfahren der Marktraumumstel-
lung die Ermittlung der Eigentümer)

  >  Ihre Daten anonymisiert zu Analysezwecken zu 
verwenden

Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen 
zuvor nicht genannten Zweck verarbeiten wollen, 
werden wir Sie im Rahmen der gesetzlichen 
Bestimmungen darüber zuvor informieren.

3.4. Datenverarbeitung aufgrund gesetzlicher 
Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 lit. C DS-GVO) oder im 
öffentlichen Interesse (Art. 6 Abs. 1 lit. E DS-GVO)

Als Unternehmen unterliegen wir diversen geset -
zlichen Verpflichtungen u. a. Energiewirtschaftsge-
setz, Messstellenbetriebsgesetz, Erneuerbare-Ener-
gien-Gesetz, die eine Verarbeitung Ihrer Daten zur 
Gesetzeserfüllung erforderlich machen. 

4.  (Kategorien von) Empfänger(n)/Weiter­
gabe personenbezogener Daten/Drittland

Innerhalb unseres Unternehmens erhalten dieje-
nigen Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die diese zur 
Erfüllung der oben genannten Zwecke benötigen. 
Das gilt auch für von uns eingesetzte Dienstleister 
und Erfüllungsgehilfen. Personenbezogene Daten 
werden von uns an Dritte nur übermittelt, wenn 
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dies für die vorgenannten Zwecke erforderlich ist 
oder Sie zuvor eingewilligt haben.

Empfänger personenbezogener Daten können z. B. 
sein: Druckdienstleister, Callcenter, Analysespezia-
listen, Auskunfteien, IT-Dienstleister, Telekommuni-
kationsdienstleister, Vertragsfirmen (zum Bauen, 
Betreiben und Instandhalten der Netze und 
Hausanschlüsse, Ablese- und Inkassodienstleister), 
Marktpartner wie z. B. Lieferanten, Messstellenbe-
treiber, Messdienstleister, andere Netzbetreiber.

Ferner ist das Unternehmen aufgrund der steuer- 
und handelsrechtlichen Vorgaben verpflichtet, Ihre 
Daten im Einzelfall Wirtschaftsprüfern zur Verfü-
gung zu stellen.

Eine Datenübermittlung, insbesondere auf dem 
Wege von Administrationszugriffen an Stellen bzw. 
Staaten außerhalb der Europäischen Union (Dritt-
land-Übermittlung), ist auf der Grundlage der 
genannten Zwecke und Rechtsgrundlagen möglich. 
Ein Datenzugriff erfolgt in diesen Fällen ebenfalls 
nur, wenn entweder für das jeweilige Land ein 
Angemessenheitsbeschluss der Kommission 
existiert, wir mit den Dienstleistern, die von der 
EU-Kommission für diese Fälle vorgesehene 
Standardvertragsklauseln vereinbart haben oder das 
jeweilige Unternehmen eigene interne verbindliche 
Datenschutzvorschriften aufgestellt hat, welche von 
den Datenschutzaufsichtsbehörden anerkannt 
worden sind. 

5.  Dauer der Speicherung bzw. Löschung 
personenbezogener Daten

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten für 
die o. g. Zwecke. Ihre Daten werden erstmals ab dem 
Zeitpunkt der Erhebung, soweit Sie oder ein Dritter 
uns diese mitteilen, verarbeitet. Wir löschen Ihre 
personenbezogenen Daten, wenn das Vertragsver-
hältnis mit Ihnen beendet ist, sämtliche Ansprüche 

erfüllt sind und keiner anderweitigen gesetzlichen 
Aufbewahrungspflichten oder gesetzlichen Recht-
fertigungsgründe für die Speicherung bestehen. 
Dabei handelt es sich unter anderem um Aufbewah-
rungspflichten aus dem Handelsgesetzbuch (HGB) 
und der Abgabenordnung (AO). Das bedeutet, dass 
wir spätestens nach Ablauf der gesetzlichen 
Aufbewahrungspflichten, in der Regel sind das 
10 Jahre zum Jahresschluss nach Vertragsende, Ihre 
personenbezogenen Daten löschen.

6. Betroffenenrechte/Ihre Rechte

Bei Fragen oder Beschwerden zum Datenschutz 
können Sie sich gern an unseren Datenschutzbeauf-
tragten wenden. Das umfasst das Recht auf 
Berichtigung nach Art. 16 DS-GVO, das Recht auf 
Löschung nach Art. 17 DS-GVO, das Recht auf 
Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 
DS-GVO, das Recht auf Widerspruch nach Art. 21 
DS-GVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit 
nach Art. 35 DS-GVO. Darüber hinaus haben Sie die 
Möglichkeit, sich an die zuständige Aufsichtsbe-
hörde zu wenden.

6.1. Widerspruchsrecht

Sofern wir eine Verarbeitung von Daten zur Wah-
rung unserer berechtigten Interessen vornehmen, 
haben Sie aus Gründen, die sich aus Ihrer beson-
deren Situation ergeben, jederzeit das Recht, gegen 
diese Verarbeitung Widerspruch einzulegen, 
insofern keine andere Rechtsgrundlage dagegen 
spricht (z. B. zur Vertragserfüllung, Aufbewahrungs-
pflichten). Das umfasst auch das Recht, Widerspruch 
gegen die Verarbeitung zu Werbezwecken einzu-
legen.

6.2. Widerrufsrecht bei einer Einwilligung

Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen 
werden.

7. Bereitstellung personenbezogener Daten

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie 
diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, 
die für die Aufnahme und Durchführung der 
Geschäftsbeziehung und der Erfüllung der damit 
verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich 
sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich ver-
pflichtet sind. Ohne diese Daten können wir den 
Vertrag nicht abschließen.

8. Automatisierte Entscheidungsfindung

Zur Begründung und Durchführung dieser Verträge 
findet keine automatisierte Entscheidungsfindung 
einschließlich Profiling statt.

9. Datenquellen

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im 
Rahmen unserer Geschäftsbeziehungen von unseren 
Kunden, Lieferanten, Messstellenbetreibern etc. 
erhalten. Wir verarbeiten auch personenbezogene 
Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen 
z. B. aus Schuldnerverzeichnissen, Grundbüchern, 
Handels- und Vereinsregister, der Presse und dem 
Internet zulässigerweise gewinnen dürfen. Außer-
 dem nutzen wir personenbezogene Daten, die wir 
zulässigerweise von Unternehmen innerhalb des 
swb-Konzerns oder von Dritten z. B. Auskunfteien, 
Adresshändlern, Vermieterin, Eigentümern etc. 
erhalten.

10. Änderungsklausel

Da unsere Datenverarbeitung Änderungen unter-
liegt, werden wir auch unsere Datenschutzinforma-
tion von Zeit zu Zeit anpassen. Wir werden Sie über 
Änderungen rechtzeitig informieren.


